
Hinweis:

2

1.
Neubau

Bauvorhaben nach "standard" 
Effizienzstandards

Neubau
Bauvorhaben nach 
(hoch)effizienten 

energetischen Standards

Das Vorhaben bezieht 
sich ALLEIN auf die 
Energieversorgung;

Bauliche Aspekte spielen 
keine Rolle

Sanierung im Bestand
Hocheffiziente 

Sanierungs-
/Austauschmaßnahmen 

im Bestand 

2.

Überwiegende Versorgung aus 
fossilen Brennstoffen

im Vorhaben bzw. kaum 
Einsatz erneuerbarer Energien 

Geringer Anteil 
erneuerbarer Energien
im Vorhaben senkt den 

Anteil erneuerbarer 
Energien

in der Gesamtkommune

Das Vorhaben bezieht 
sich ALLEIN auf bauliche 

Aspekte;
Aspekte der 

Energieversorgung 
spielen keine Rolle

Versorgung 
ausschließlich/weitestge
hend aus erneuerbaren 

Energien
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1. Deutlicher Anstieg 
des Verkehrsaufkommens

Geringfügiger Anstieg 
des 

Verkehrsaufkommens

Das Vorhaben bezieht 
sich ALLEIN auf das 
Verkehrsangebot;

Aspekte der 
Verkehrsnachfrage 
spielen keine Rolle

Deutliche Verringerung 
des 

Verkehrsaufkommens 
und/oder 

Verkehrsvermeidung

2.

Deutliche Reduzierung und 
Verschlechterung 

der Verkehrsangebote

Geringfügige 
Verringerung

 einzelner 
Verkehrsangebote

Das Vorhaben bezieht 
sich ALLEIN auf die 

Verkehrsnachfrage;
Aspekte des 

Verkehrsngebots spielen 
keine Rolle

Deutliche Förderung und 
Optimierung 

attraktiver Angebote des 
öffentlichen Verkehrs 

und
Förderung des Ausbaus 

der Fahrradinfrastruktur
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1.

Deutlicher Anstieg 
der Nutzung und des Konsums 

klimaschädlicher Güter und 
Produkte

Geringfügiger Anstieg 
der Nutzung und des 
Konsums bestimmter 

Güter 

Das Vorhaben führt zu 
keiner absehbaren 
Veränderung des 

Verhaltens

Nahezu vollständige 
Reduktion

 der Nutzung von 
bestimmten Gütern bzw. 

Substitution durch 
klimafreundlichere Güter

2.

Deutliche Verschlechterung 
der Rahmenbedingungen, 

wodurch suffizientes Verhalten 
erschwert wird

Geringfügige 
Verschlechterung

 der 
Rahmenbedingungen für 

suffiziente 
Verhaltensänderungen

Das Vorhaben führt zu 
keiner absehbaren 
Veränderung der 

Rahmenbedingungen

Nahezu optimale 
Rahmenbedingungen, 

um suffizientes Verhalten 
zu fördern

3. X X

Kleine Veranstaltung 
 mit weniger als 30 

Personen
(Bsp. Workshop oder 

Seminar)

Große Veranstaltung 
mit mehr als 100 

Personen 
(Bsp. Tagung, Kongress, 

Stadtfest)

4. X X

Zur Veranstaltung 
kommen nur lokale 
Teilnehmer*innen, 
die Anreise ist daher 
nicht klimarelevant

Der Veranstaltungsort 
liegt 

zentral und ist (sehr) gut 
mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln zu 
erreichen; 

5. X
Beim Catering wird 
nicht vorrangig auf 

Nachhaltigkeit geachtet

Beim Catering werden 
Nachhaltigkeits- und 
Klimaschutzaspekte 

teilweise berücksichtigt

X
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1.

Ab
w

as
se

r 

X
Verschlechterte/keine 
Abwasserbehandlung 

Das Vorhaben führt zu 
keiner absehbaren 

Veränderung
X

2. X
Es werden deutlich mehr 

Abfälle produziert

Das Vorhaben führt zu 
keiner absehbaren 

Veränderung
X

Stufe 2

Handlungsfeldabfrage

Hinweis (Bitte vorab lesen):

Um Ihr Vorhaben einem der fünf Handlungsfelder der Hauptprüfung (Gebäude & Erneuerbare Energien; Mobilität; Nicht 
Energetische Emissionen; Konsum, Ernährug & Reisen; Verwaltungsinterne Aktivitäten) zuordnen zu können, können Sie sich 
an den folgenden Leitfragen orientieren und dann zum entsprechenden Tabellenblatt für die Hauptprüfung wechseln. Ein 

Wenn sich aus den Leitfragen ein Wert ergibt, der bei 0 liegt, kann  eine Alternativenprüfung erfolgen. Liegt der Wert über 0, muss eine 
Alternativenprüfung erfolgen. Unter 0 ist keine Prüfung notwendig. Ist keine Alternative möglich, muss dies begründet werden. 

Leitfragen Handlungsfelder Bewertung Alternativen 

Begründung der Prüfung 

  Werden durch das Vorhaben private 
Gebäudebestände verändert?
  Beispiele: Sanierung, Austausch, etc.

Inwieweit führt das Vorhaben zu einer 
Veränderung des kommunalen 
Endenergieverbrauchs? (Energienachfrage)

Sanierung im Bestand
Sanierungs-

/Austauschmaßnahmen im 
Bestand nach gesetzlichen 

Standards

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf die 
Energieversorgung in Ihrer Kommune?
  Beispiele: Ausbau/Effizienzsteigerung der 
Wärmenetze, Nutzung erneuerbarer Energien, etc.

Inwieweit verändert das Vorhaben den 
Einsatz von erneuerbaren Energien in der 
Kommune? (Energieangebot)

Hoher Anteil erneuerbarer 
Energien 

im Vorhaben steigert den 
Anteil erneuerbarer Energien

in der Gesamtkommune

  Wird durch das Vorhaben neu gebaut? 
  Beispiele: Bau nach gesetzlichen oder übergesetzlichen 
Standards, etc.

"Gebäude & Erneuerbare 
Energien"

-2 -1 0 1 Ergebnis Alternative wurde 
geprüft?

Begründung der Prüfung 

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf die Parksituation 
in Ihrer Kommune?
  Beispiele: autofreie Zone, hohe/niedrige/keine 
Parkgebühren, Parkraumreduktion/-erhöhung, etc.

Führt das Vorhaben zu einer Veränderung 
des Verkehrsaufkommens innerhalb der 
Kommune? (Verkehrsnachfrage)

Geringfügige 
Verringerung 

des Verkehrsaufkommens

  Führt das Vorhaben zu einer Verkehrsreduktion/-
erhöhung in Ihrer Kommune?
  Beisppiele: Pkw-Maut, bessere/schlechtere 
Fahrradinfrastruktur, günstiger/teurer ÖPNV, 
steigende/fallende Benzinpreise, etc.

Führt das Vorhaben zu einer Veränderung 
des Verkehrsangebots innerhalb der 
Kommune? (Verkehrsangebot)

Geringfügige Förderung und 
Optimierung 

einzelner Verkehrsangebote

  Führt das Vorhaben zu einer Veränderung des 
Verkehrsaufkommens oder des Verkehrsangebots in 
Ihrer Kommune?
  Beispiele: Anstieg oder Verringerung des 
Verkehrsaufkommens oder -angebots

"Mobilität"

-2 -1 0 1 Ergebnis Alternative wurde 
geprüft?

Ergebnis Alternative wurde 
geprüft?

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf das Verhalten im 
Bereich Reisen?
  Beispiele: Urlaubsreisen durch Flugzeug, Schiff, oder 
alternative Fortbewegungsmittel, etc.

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en

Steht das Vorhaben im 
Zusammenhang mit einer 
Veranstaltung? 

Mittelgroße Veranstaltung 
mit mehr als 30 und weniger 

als 100 Personen (Bsp. 
Infoveranstaltung)

Wie einfach ist der 
Veranstaltungsort zu erreichen (An- 
und Abreisemöglichkeiten)?

Der Veranstaltungsort liegt 
eher abgelegen und ist primär 
durch das Auto zu erreichen

Wie einfach ist der 
Veranstaltungsort zu erreichen (An- 
und Abreisemöglichkeiten)?

Beim Catering sind 
Nachhaltigkeits- und 

Klimaschutzaspekte (sehr) 
wichtig und werden 

überwiegend berücksichtigt

Begründung der Prüfung 

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf das Verhalten im 
Bereich Ernährung?
  Beispiele: Saisonale, regionale Nahrungsmittel, 
vegetarische/vegane Ernährung, etc.

Führt das Vorhaben zu einer 
klimarelevanten Verhaltensänderung 
innerhalb oder außerhalb der Kommune in 
einem/mehreren der folgenden Bereiche? 
Bereiche: Konsum, Ernährung, Reisen

Geringfügige Reduktion 
oder seltene Nutzung und 

Konsum bestimmter Güter; 
klimafreundliches 
Nutzerverhalten

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf das Verhalten im 
Bereich Konsum?
  Beispiele: Längere Nutzung von weniger und 
nachhaltigeren Produkten, bspw. durch 
Unverpackladen, Repair Cafés, etc.

Führt das Vorhaben zu einer Veränderung 
von zielgerichteten Rahmenbedingungen 
(Bsp. Angebote, Infrastruktur), die eine 
Verhaltensänderung in den folgenden 
Bereichen hervorrufen können? 
Bereiche: Konsum, Ernährung, Reisen

Geringfügige Optimierung 
der Rahmenbedingungen für 

suffiziente 
Verhaltensänderungen

  Hat das Vorhaben grundsätzlich einen Einfluss auf 
das Nutzverhalten der Bürger*innen in Ihrer 
Kommune?
  Beispiele: Veränderte Nachfrage von Produkten und 
Gütern, oder verändertes Angebot und Infrastruktur, 
etc.

"Konsum, Ernährung & Reisen"

-2 -1 0 1

Begründung der Prüfung 

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf die produzierte 
Abfallmenge in Ihrer Kommune?
  Beispiele: Mülltrennung, Schaffung von Angeboten und 
Areizen zur Reduktion, etc.

Führt das Vorhaben zu einer 
Veränderung der 

Abwasserbehandlung und der 
Wiederaufbereitung?

(Abwasserbehandlungsangebot)

Verbesserte und optimierte 
Abwasserbehandlung 

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf 
Verwertungsprozesse oder das 
Abfallentsorgungsangebot in Ihrer Kommune?
  Beispiele: "Waste-to-Energy", neue Technologien, 
energetische Nutzung von Deponiegas, Bau von 
Biogasanlagen, etc.

Ab
fa

ll

Führt das Vorhaben zu einer 
Veränderung des Abfallaufkommens 

innerhalb der Kommune? 
(Abfallnachfrage)

Verbesserte Erfassung und 
Optimierung der 

Abfallverwertung und/oder 
Reduktion der THG-

Emissionen in 
Siedlungsabfalldeponien

  Hat das Vorhaben einen Einfluss auf das 
Abwasserbehandlungsangebot in Ihrer Kommune?
  Beispiele: Neue Verfahren und/oder neue Pumpen, 
Steigerung der Effizienz, energetische 
Klärschlammentsorgung, etc.

"Nicht Energetische Emissionen"

-2 -1 0 1 Ergebnis Alternative wurde 
geprüft?



3. X

Schlechtere/ungetrennte
/keine Erfassung und 

Abfallverwertung 
und/oder erhöhte THG-

Emissionen in 
Siedlungsabfalldeponien

Das Vorhaben führt zu 
keiner absehbaren 

Veränderung
X

4. X
Reduktion 

klimafreundlicher 
Flächen

Das Vorhaben führt zu 
keiner absehbaren 

Veränderung 
X

5. X

Verschlechterung der 
land- 

und forstwirtschafltichen 
Nutzung

Das Vorhaben führt zu 
keiner absehbaren 

Veränderung
XFl

äc
he

nv
er

br
au

ch

Führt das Vorhaben zu einer 
Veränderung der Anteile 

verschiedener Flächen innerhalb der 
Kommune? (Flächenveränderung)

Ausbau klimafreundlicher 
Flächen

Führt das Vorhaben zu einer 
veränderten Nutzung auf 

bestehenden Flächen? 
(Veränderung der Qualität der 

Wirtschaftsform)

Verbesserung der land- 
und forstwirtschaftlichen 

Nutzung

Ab
fa

ll

  Führt das Vorhaben zu einer Veränderung der 
Flächen innerhalb Ihrer Kommune?
  Beispiele: Wiedervernässung von Moorflächen, 
Renaturierung von Flächen, etc.

Führt das Vorhaben zu einer 
Veränderung der 

Verwertungsprozesse von bspw. 
Garten-, Grün- und Bioabfällen sowie 

zu 
Treibhausgasemissionsveränderungen 
in Siedlungsabfalldeponien innerhalb 

Verbesserte Erfassung und 
Optimierung der 

Abfallverwertung und/oder 
Reduktion der THG-

Emissionen in 
Siedlungsabfalldeponien

  Wird durch das Vorhaben die Nutzungsweise 
bestehender Flächen innerhalb ihrer Kommune 
verändert?
  Beispiele: Bildung von Grüngürteln, Umstellung auf 
biologische Landwirtschaft, etc.


